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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr.131.
Samstag, den 11. Juni 1881.

(2538 1) 3/,, 441 ,

^tel,ernml»^«llullctenstellc>.
^oic pr^visulischr Slellcnnut'? ^djlineleli-

"uc „ l der X l Nannsllasjs mit den syslr>n^
''">!>»(',! Aezii^rn, da,,» der VelpslichüiNl, zuui
^uns,c einer Diensteaulil'U im Gehaltsbetrnqe

Gcsuchc sind unter Äiachweisunn drr vor-
Ncichnedencu Elsordel lussc, insbesouderc auch drr
"enntnis der Landessprachen,

l nnns t rns b is I b . J u l i 1881
beim Präsidium der Fiuanzdircctiou in Laibach
""zubringn !
, D!c derrils jiiiher ein^ebrachlen uud noch

'ucyt veldrschiedeneu (̂ csuche nelleu uucl» für dir

^"Unich, nm 8, Juni I88 l .
U« t. Finttiizdirection für Krai».

(2542- l ) ^eürerftelle. 9lr. 1095,
,, ^lii drr f. f. Wnlbvulleschulc in Idr ia ist
°>r sü!,f<e Lrhrrrstrllc mit de,n Mrhaltc von
U">l»»idrNi!i»szui (4l)<> sl,) Gulden und drr
^t>v!!ä!6.;uluttr vu» »euuzi« l M sl) Gulden
in t>rl^u'n,
, Briurrbrr iinl diesen Dirnstposten haben
'YN' mit cincm .̂ 0 lr, Strmprl incnlierlen («e-
N'che in, Ws<^ ihrer vl,'r,iese<.,<en Schuldehörde
vr> drr l,rsrrtin,U',i k, l, Vcrndircciiou

b iunen v ier Wochen
^»z»rcichln u,ld ,» denselben daö Aller, dei,
«land, die erlaube Ausbildung die Lehlbesnhi-
^u>!ll siir allzirmrinc Volksschulen und zn> Er°
lWlNüg drö Unterrichlcö in drr drnlschcii und

sluvcnischen Sprache, allsalliqe besondere Kennt»
nissc und dic bisherige Dienstleistung im Lehr»
fnchr »rlnndlich nachznwcisrn,

Ä,i< dirsrr Lehrstelle sind nebst drin obigen
Iahres^ehallc nnd drr zur Rulieqel'ür nicht
anrrchrubcirru Aclwiliilszulnge s r ch s zur

, iiinhr^rbül aurechrubare Quinquennalzulnssen zu
vierzig (40 s!) l^uldr», welche von der ersten
drsinitwrn Nuslelliinn als Lehrer berechuel wer»
den, und die X. Raunsklasse drr Staatsbeamten
verbunden, jedoch ohne dass dieser Rana. zu
irqendwelchrn Ansprüchen hinsichtlich der Ge-
nüsse bcrechlissrt.

Idr ia. am !). Juni 1881.
K. l . Nergdirection.

(2541 1) LlllNllmnckun». Nr. N275.
Vo», f. l. Vezirlsa.rnchts Wurffeld werden

zum Vehnsc der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciudc Dcruovo

in Oemnschei! des ^ l " des Landesn,eschcs vom
25. Mai l8?4, Nr, 12 L. G. Ä l , , dir Loral-
erhebunssen aus dcu

17. J u n i 1881

und dic sollende» Tage in der Gcrichtstanzlci
mit dem Beifügen angeordnet, dass bei dcu
selben alle Personen, welche au der Ermittlung
der Vest ̂ verhält nisse ein rechtliches Iutrressr
habe», erscheinen und alles zur AusMrung so
wie zur Wahrung ihrrr Rechte Geeignete vor
bringen lönneu,

K.t, Vezirlsgcrichl Gurlseld, am9, Iu i l i 1881,

<2522—1) Oberaujfellerxftelle. Nr. 4474.

I m Nachhange zum hierortigen Edictc vom
30. M>il 188!, Z, 4474, wird brlannt grmacht,
dass die erledigte Stelle eiueö Obcraufsrhcrs
in der Strafanstalt .^arlau mit ciuem Gehalte

von 400 fl. verbunden ist, und eine solche mit
dem Gehalte von 350 fl, unter einem dann zur
Bcsrjmnn gelangen wird, wenn jene im Vor»
rückungswege verliehen werden sollte.

Graz. nn, 7. Juni 1881.
Der Hauscommisfär der Strafanstalt Karlau.

(2546-1) Hchulhausbau. Nr 274
?lm 24. I u u i d. I , , vormittags 10 Uhr. wird in dem Amtsgcbiiuoe der l l Vezirls'

haufttmaunschaft Lnibach die Hintangnbe des Schulhausbaues in Schischfa im Limitation«
U'ege stattfinden, und es werden nach dcu einzelnen Prosesstonistrnnrbeiten. und zwar:

k ) die Maurerarbeiten sammt Maleriale, Hand« und Zugarbcit mit . . 743l fl 52 l r
2) die Stcinmrhnrbcit sammt Malerialc. Hand- und Zugarbeit mit . . . 3!>8 l 02 kr
!!,) die Zimmermaunsarbrit sammt Matrriale, Hand« und Zuaarveit mit 2073 fl 43 l r
4 ) die Tischlerarbeiten sammt Matrrialr mit «71 l 70 lr '
5.) die Schlosserarbeiten sammt Malrrialr mit . 1092 fl 88 lr
t!) die Schmiede Arbeiten sammt Matrrialc mit . , 221 fl 12 tr
7.) die Cpenglriarbriten sammt Materiale mit . . ^»'. N 81 , /
8) die Wlaserarbeiteu sammt Matrrinlc mit . , , 22̂ > i l'2 fr
9.» die Anstieicherarbciteu sammt Materiale mit , <>,,7 !, ' , .« !^'

10) dir ,f»as»rrarbriirn sammt Matrrinle mit ,7^ s !! '
11) die Ärunnenhelstellnng mil , , . . , ' ^ . -V-j'̂  s «1 f

zusammen mit . . 13.100 fl. — lr.

im Licitaliouswcgc hintaugegcbcn und die «rbeit demselben zur Ausführung überlassen welcher
stch zur Uebernahme der Baulichicil mit dem größten Nachlasse hrrbrilässt

Wozu die Uulernehmungslnstigen mit dem Beifügen eingeladen werden. d°ss oei Vl°«
uud dieLicitalionsbcdingnissc täglich wahrend der AmtSstunbcu Hieramts eingesehen werben lönnen,

K. l. Nrzirlsschulrath Laibach. am 10. Juni 1881.

« n z e i a eb l « t t .
(2522—11 ^ l ^ 2N28,

Betanntmachuiiq.
Vmil k. l. Bezirksgerichte SlelN wird

ülildgcniacht:
Es sei in der Executionssache des

Heimich Mattevsdorfcr von Laibach (dlnch
-^r. Sajlwu) ncqen Franz Vivoda von
^ ' M pew, -,.^i ^. 5o ^.. sammt Anhanq
"!.,?^ mchekaunlen Nechlsnachfolger des
" wM'Hs,, Tabnlavc)lmlbiqers Ignaz

" ! " "Ur von Stein nnd für die Tabular-
u"l"gc,m Francisca Viuoda od ihrrs nn^

Kannten Aufenthaltes Herr Dr.'Schmi-
"'"gcr k. t Notar in Stem, zum Curator

d.m-
Nld l̂i d,e fnr oddcnaunte Tadularqlän-
Mg.r ln'st»nl»!eu Nea1scill,ictull̂ l.,escheide
Vom 1'^. April 1881. Z.^j 100,'beln'ff.'„d
die Vitalitäten Urb.-Nr. VU nnd 83 n<I
Stadlkammcinlut Stein p«^. 225 des
Gutes Sleilchüchel, zllsscslellt wordeu.

K. k. Bezirksgericht Stein, ain i^len
"im 1881.
(^ll^TI) Nr. 3124̂

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom f. l. Bc^rlsgerichte Nasscufuß wird
"rlamtt gemacht:

Es srl übrr Ansuchen des Josef Oclina
^ ' l Nassei,f„ß die exec. Bcrstcissrrllug dcr
?"" Johann Zcleznil von Bnscwiz gr>
z?"gen, gerichtlich auf 380 fl. a/schatzlm
""ulität «nd Top.-Nr. 60 aä Hrrrschafl
"loiseichach bcwilliart uud hiezu l)rci fteil.
l̂ uiigs Tagsatzuugcu, und zwar die nsle

"Uf den
dl, 30. I n n i .
°" zwe.le auf den
u, ,^ . 2 8. I n l i
""b die dritte auf den
i ^ , ^ "ugust 1 8 8 1 ,
! "csmal vornlltlags von 10 bis 12 Uhr,
' der Gerichlslauzlci mit dem Anhauge
"«eorducl worden, dasi« îe Pfaudreali-

tun ' ^^ " ^ " ^'^ zweiten ^cllbie»
^ ^ nur uin oder nber dem Schätzungs'
selb ^ ^" dntleit aber auch unter dem-

^^mtangegrbcn werden wird.
lxsl, l ^'cilation^bcdin^nisft, woruach
Anli < ^ " ledcr Licilaut vor gemach!em
dcr 9' . ^'' ^ p " c . Vadiunl zu Handen
so^'^ut'°n5co>umlssiun ^ rvlegcn hat,
Gr» >>l Schätzuua^prolokoll und dcr
«er?.<> ^^'klract lönnen in der dies-

"AUcheu Neglstralur eingesehen werden.
Hi i j^ '^^rlsacricht Nasseufuß, a,n 2len

(2526-1) Nl . 305lj.

Bekanntmachung.
Vl'in l. t. Bezirksgerichte Slcin wird

bekannt geinacht:
Es sei in der Executionssache i>es

Andreas Waland von Stein gegen Johann
Dralta von Theiniz i>^o. 805 fl. 2'/, tr.
j . A. für die unbclannlen Nechlsimchfolgcr
der verstmlienen Tabulargläubiüerin He»
lcnu Dlalka, verehelichte, ^onk vuu Thli-
»iz: Helena Dralla, ^ukas Dralt^, Ma-
lhlas Kocar, Andreas Kaliüschl k, alle von
Theiniz, und Barthuluiä Bont von Pod-
gier nnd Iofef Dralla von Stein, Herr
Karl Schmidingcr, k. k. Notar in Stein
zum (5nrator l,ld ucwm bestellt, und seien
demselben die RealfeilbietnnlM1chei.de
vom 12. Hvnl 1881, Z. 30<>2, betreffend
die Nealltnt Ncclf.-Nr. 7iill Gut Habbach,
zugestellt worde».

K. k. Bezirksgericht Stein, am 0ten
Mal 1881.
(2521—1) Nr. 502.'

(izecutive
liiealltätclwerstelgerung.
Vom t. I. BeMsgerichte Sittich wird

bctallnt geinacht:
Es fei nbcr Anfnchen des t. l. Stener-

amlcs ill Sittich die exec Vnsteigeruug
dcr der Mcilia Üilanring vo>, Weixelbmg
gehörigen, gerichtlich anf 414 fl. «jrfchahlen
Realitäten in> Griludbuche der Stadt Wei-
z,elburg «ud tuin. 1, lol. ^2, 34, cj5 und
l̂l) — ilene Einlagen Ar. 43,44, 45 uud 40

oer Catastrulgemeinoe Weixelburg — be-
williget und hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satznngen, nnd zwar d«e erste anf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

l. September 1 6 8 1 ,
jedesmal uormiltags von 10 bis 12 Uhr, im
Auilslomle in Sittich mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltälen
bei der erstell nnd zwcllen Feilbictnng nnr
nm oder über dem Schätznugswert, bei
der dritten aber auch unter oem>elbcn hint«
angegeben werden.

Die Licitaliunsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOproe. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätznugsprotolollc und die
Grnndbnchsextracte können in der oies-
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
April 1881.

(2519-1) Nr. 1052.

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Von, t. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bkaunl gemacht:

Es sei über Ansnchen der Elisabeth Ce-
bular von Ceruelo die ê ee. Versteigerung
der dem Franz Iersin von Gabrovöica
gehöligen, gerichtlich auf 1780 fl. ge«
Ichätzlcll Realität «uk Reels. - Nr. 300,
lo!. 41tt. A^nd 111 aä Weixelburg bewil-
ligct und hiczn drei Feilbietungs-Tag«
satz»ngen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
uud die dritte auf den

1. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale in Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand'
rcalilät bei dcr ersten und zweiten
Feilbictnng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die Licitutionslirdingnisse, wornach
inöbeiundere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idplvc. Vadiniii zu Hau»
den der Licilationseomnnssion zu erlegen
hat, fowle das Schähilngsprotutoll und
der Ornndlmchsextract können in der
dlesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 2ten
April 1tt81.

(2518-2) Nr7i004"

Dritte eiec. Feilbietllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronail wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen der Katharina

Äizjat von St. Kalharina (dnrch den
Machthaber Herrn Johann Robie von
Kronan) die executive Versteigerung der
dem Josef Rafinger von Aßling Nr. 12
gehörigen, gerichtlich anf 830 fl. 02 kr.
geschätzten Realität Urb. - Nr 80 lrä
Weißenfels bewilliget worden, uud wird,
da die erste exec. Feilbietung erfolglos
geblieben ist, zur zweiten anf den

18. J u n i I 881 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der Gerichtslanzlei mit
dem vorigen Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Kronml, am 14ten
Mai 1881.

(2109-3) Nr. 4589.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit dein
Befcheide vom 9. August 1880. Zahl
7588, anf den 28. Oktober 1880 an-
geordnet gewesene nnd fohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Pelkovsrk von Mebvedjeberoo gehörigen,
gerichtlich auf 1591 fl. bewerteten Rea»
lität 8ud Nrctf. Nl. 007, Uvb.-Nr. 225.
Einl.-Nr. 201 ad Herrjchcift Loitsch
wegen schuldigen 525 fl. f. A. re»8ku-
mnlillo auf den

20. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hieigerichte mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Mai 1881.

"(2528—1) Nr. 39057

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iofef Rode
(durch Dr. Piri>at) die executive Verstri-
gernng dcr dem Franz Ko^eli' von Sla«
chouza gehörigen, gerichtlich auf 2193 fl.
geschätzten Realität Exlr.-Nr. 88, Urb.-
M . 4^4 l»6 Münlrndorf bewilliget und
hiezn drei Frilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 5. J u n i ,
die zweite anf den

3 0. J u l i
und die dritte auf den

3. September 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhänge a>,-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der erste» und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch nnter demfelben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Liciiationscommission zu er.
legen hat, sowie das Schätznngsprotokull
und der Grnndbnchsexiract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am l0ten
Mai 1881.
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(1804—3) Nr. 1644.

Neassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des k. l.

SteueramteS Aoelsberq (noin. des hohen
l. t. Aerars) gegen Franz Mantel von Belsto
die mit Bescheid vom 18. April 18d0,
Z. 3148, bewilligte und mit Bescheid
vom 24. August 1880. Z. 6798, sislierte
executive Feilbielunq der gegnerischen Rea»
lllät Urb.-Nr. 96 aä Herrschaft Luegg reas-
sumiert und die Tagsatzung hiezu mit dem
vorigen Anhange auf den

26. August l. I . ,
vormittags um 9 Uhr. hiergerichls angeord»
net worden.

K. l. Gezirlsgericht Adelsberg, am 4len
April 1881.
" (1806-3 ) Nr. 1647.

Reassllmierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsderg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Efecutionssache des t. l.
Steueramtes Adelsberg (U0ln. des Hohen
l. t. Aerars) gegen Josef Srebolh von
Newerle Nr. 2 die mit Bescheid vom
17. März 1879. Z. 2340, bewilligte und
mit Beschcid vom 4, Mai 1879, Z. 3488.
sistierte dritte ezccc. Feilbietung der geg-
nerischen Realität Urb.«Nr. 2 aä Herrschaft
Iablaniz reassumiert und hiezu die Tag»
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

26, August l. I . ,
vormittags um 10 Uhr, hlergerichts an»
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am 5ten
April 188 l .

(1805—3) Nr. 1645.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Bum t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssache des

k. t. Steueramtes Adelöberg (iiom. des
hohen t. l. Aerars) gegen Anion Nuntii
von Obcrkoschaxa die mit diesgerichllichem
Bescheide vom 13. Jänner 1880, Z, 398.
bew lligte und mit Bescheid vom 8. Mai
1880. Z. 3^5?, sislierle dritte exec. Feil-
bielung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 690 kä Aoelöberg reassuiniert und
die Tagsatzung hiezu mit dem vorigen An»
hange auf den

26. August l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange hiergerichls angeordnet worden

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 4len
April 1881. ^___^_
^ M 5 — 2 ) Nr. 1136.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Andreas
Kraji,c von Famle die erec. Versteigerung
der oem Thomas Maljujlö von ebeudort
gehörigen, gerichtlich auf 1535 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der H.'rischaft
Se"o,elsch3udUrv..)ir.540ooilu!nmenden.
Nealiläl bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

2 7. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hierg/lichls mit dem Anhaxge an^eold-
net worden, dass die Pfandrealiiät bei
der elsten und zrreiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die ^lcilationsbedingnlfse, wornacb
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlnm zu Handen der
Vicuationscommissron zu erlegen hat. sowil
das SchätzungSprotololl und der Grund
buchsepract löimen in der diesgericht
Uch«n N<nistra,ur eingesehen werden.
4. M a i ' i W ? " ' ° " ^ Senoselsch. am

(1803—3) Nr. 1648.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ereculionssache des t. t.
Steueramles Aoelsbcrg (nom. des hohen
l. k. Aerars) gegen A»lon Kuleziö von Ober-
koschana die mit Bescheid vom 13. Mai
1878, Z. 4533. bewilligte und sohin sistierle
dritte executive Feilbietung der gegnerischen
Realität Urb.'Nr, 726 ad Adelsberg pc^o.
100fl. reassumiert. und wird dieTagsatzung
mit dem vorigen Anhange auf den

26. Auaust l. I . ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 3len
März 185l. ^ ^

(2161—3) Nr. 3856.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte'Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz,

procuiatur für Kmin (iiom. des hohen
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Anton Urh von Znkniz Hs..Nr. 196 ge-
hörigen, gerichllich auf 1410 f l . geschätzten
Realität 8ud Nectf.-Nr. 423 aeiHaasberg
bewilliget und hiezn drei Feilbietiillgs-Tag-
satzui'gen, und zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedilignisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lvuroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Iten
Mai 1881.

(2241-3) Nr. 2869.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nasseilfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Rasperger in Laibach die executive Ver-
steigerung der der Maria Zidar von Ober»
dule gehörigen, gerichllich auf 372 f l . ge<
schätzlen Realität 8ud Urv.-Nr. 79 ad
Gut Oberradelstein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

2 l . J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem Allhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor' gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Vicilationscomneission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolotoll und der Gruno-
buchscxtract tonnen in der diesgerichtlichen
Rlgistrator eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 27ften
Apri l l 8 » l .

( 2 2 4 0 - 3 ) Nr. 2589

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des s. l. Steuer-
amtes Nassenfnß (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) die erecutive Versteigerung

der dem Herrn Josef Pehani von Nasfen-
fl,ß gehüriqen. gerichtlich auf 26485) f l. ><e-
schätzleu Rcaliläteu. alö: Uld.-Nr. 529/a,
505, 496'/2, 487. 48<i/ii. 584. 489/u
und 49 l /b aci Nasscnfuß, Uvd.-Nr. 3 l ,
12 und 6 ad Pfarrlirch Oil^ S t . Cgydi
zu Nassenfliß; Urb.-?ir. 7 lrä Kirche Sancti
öruciö, Urb.-Nr. 444 ad Plelerjach, Urb <
Nr. 37, toi. 266. Urb..Nr. 119/140, 139
lllid 171 a<1 Neitrnburg, bewilligt u»d
hiezu die Frilbietungs-Tagsatzung auf dcn

30. J u n i l 8 8 I ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr und nach-
mittags von 2 bis 6 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfaud-
realität bei dieser Feilbieluug auch unter
dem Schätzwerte hintangegebrn werden wird.

Die kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote rill lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grlindbuchsertracte tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eiu^esehm werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 8len
Apri l 1881.

^(2224—3) Nr. 2233,

Executive
Nealltätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gelnacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fcren-
öal (nom. des minderjährigen Josef Kodrii)
die executive Versteigerung der dem Iuhsinu
Kuhar in Stojaustiwerch gehörigen, ge-
richtlich auf 1400 f l . geschätzten, ad Herr-
schaft Thurnamhart Berg.-sir. 9 vorlom-
mendeu Realität bewilligt und hiezu drei
Fcilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

10. Augus t
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 l ,
jedesmal voinliltags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lilät bei der ersten uno zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch uulcr dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licnationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscmnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotolott und der
Grundbuchscxtratt können in drr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Apri l 1881.

(2223—3) Nr. 2230.

Executive
Nealitäteilversteigerllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iosrf Fe-
renöal (n0in. des minderjährigen Josef
iiodric von Munkendorf) die exec. Ver-
steigerung der der Gertraud Mohär von
Slojansliwerch gehöriqen. gerichtlich nuf
540 fl. geschätzten, »,<! Herrschaft Thurnam-
hart Belg-Nr. 94 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

7. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtblaiizlci mit dcm AnhalM an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweitcn Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnl-
ana/geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
liicilationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsrrtract können ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «anostraft, am
14. Apr i l ! 581 .

^—
(2218—3) Nr. 2371.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Vu», l. k. Bezirlöaerichle ^lldslsllß
wild belannt gemacht, dass die mil ^
scheid vom 15 April 1^80, Z. 1673, ">'
dcn 2». April 1881 angeordnetc drille
>x/c. Fciluielu'lg der R.alilät des Fral'i
Gramc von Dobruwa «ud neue Einlaß
Nr. 169 der Catastrakieunilldc He i l i g
kreuz, alle Urb.'lir. 383 ttä Herrscht
Laildstraß auf den

6 J u l i 1 8 8 1 ,
um 10 Uhr vormittags, hiergcrichts M«
dem vorigen Anhange übertragen wordcil lst'

K. l. Bezirksgericht Uaudstraß, au> 24sle"
April 1881.
(2199-3 ) Nr. 48 l?»

Erinnerung
an die Ursula M a r t i n ö i ö und d»e
Kinder des Thomas M a r t i » ? l i 00N
Niederdorf, unbelalinteu Aufeilthalles, u«"
deren unbekannte allfällige Rcchlsluch'

folger. . ..
Von dein l. t. Bezirksgerichte Uol»H

wird der Ursula M a r t i n i und dm W-
dern dcs Thomas Mavliuä^ von Nled^
dorf, unbekannten Auftnlhalles, und dere«
ulllictannten allfälligcn Rechtsnachfolge
hienlit erinnert:

Es habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Franz Kovöca von Nieoert'orf ^
iilage auf Verjährt- und Erlosch»nnlla'
rung der für dieselben a»f der Really
lui Silticher Karstcrgilt «ud Ncclf..Nr.4 /,
aus der Schliloobligation vom 22. AP"'
1831, Z. 247, haftcildcn Forderung p"
223 f l . 49 kr. eingebracht, wurülnr M
ordciltlichcn mUndlichen Velljalldlung "'
Tagsatzung alif den

15. J u l i 1 8 8 1 , .
vormittags um 9 Uhr, hirrgerichts '""
dein Anhange dcs § 29 a. O, O. a n g " ^
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag""
diesem (Berichte uübclaunl uud dicselb^
villleichl aus den l. l. Erlilunden abwcjc»"
silld, so hat ma,l zu dcren Ve;lrew»l
und auf il)ic Gcfahr und Kosten dcn Hen"
itarl Puppis von Kirchdorf zum C u r ^
ttä «.0W1N bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 29!""
April 1881. ^

(2225—3) 9ir. 247l>

Erinnerung
an Iernej W u t l o witsch von i M "

kcndorf, rücksichilich desscu unbelai""
Rechtsnachfolger. a

Von dem l. t. Bezirksgerichte ^andl''^
wird dem Ierncj Wllltowilsch von Mllwt
dorf, rücksichllich dcsscn unbelannlcll 3̂ cch
Nachfolgern, hiemil crillnerl: .^,

Es habe wider denselben bei dttie
Gerichte Agncs Hor^ l j , früher verwit^
gcwcsmc Piltaucr, geborcne ^apuch ^
Munlendorf, die iilage al>f Ersitznllg °
Realität Post-'lir. 562, Register'^, v '
BergNr. 6 ad Mokriz hicrgcrichtS "
«ebracht, worüber zur Verhandlung ^ '
Rechtssache die Tagsatzung auf den

2, J u l i 1 8 8 ! , ,
vornlittags um 9 Uhr, hiergcrlchlo
gcordilet wurde. 1^

Da der Aufeitthaltöort der Gc/lag^
diesen» Gerichte unbrlaont und b ' ^ ^ d
vielleicht aus den l. t. Erblanocn abwe>
si,ld, so hat man zu deren Ver t re"^
und auf ihre Gefahr uud Kosten ^
Herrn Johann Kaliu von Üandstrav
Eurator u,ä n,c.t,uii' bcslclll. ^^he

Der Geklagte wird hieoon zn dem ^ ^
verständiget, damit er allenfalls ^ r
ten Zeit selbst erschei„e» oder s") ^,»
andern Sachwalter bestellen nnd on>.^
Gerichte nanihuft machrn, überha»!"^
ordnungsmäßigen Wege e>>lsch^>tc" . ^ „
die zu seiner Vertheidigung er fur der ,̂ ̂
Schritte rinleilm löllne, wid'igc'w ,^
Rechtssache mit dem aufaestclllcn ^" .^^s-
nach den Bestimmungen der M r ^
ordnlmg verhandelt wcrdcn ""^ ^ s^„c
klagte, welchem es übrigens f n ' s t ^ .'t»l
Rechlsbrhelse allch dcm benannten ^" ^^
an die Hand zu geben, sich dle auo ^
Vrrabsäumulig clltstrhmdcn Folge" '
beizulnessrn haben wird. «c»7ste»

K. k. Bezirksgericht landstraß, am ^ '
Apri l 1881.
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Billigste Bezugsquelle

dor

Mnsffinstrnmenten-siiiö
Saiteiürik

von

Wenzel Hoyer111 Schönbach bei Eger in Bühmon. - - Illu-
strierte Proiscourante gratis und franco.

_ ^ _ _ ^ (22G0) 10-4

IMc Selbsthilfe.

t«»el Ml»l,<,cber si!i Miinner bei

|Schwäclieziistäii(len> I
D^Il l l ! „n b e a„PoN»!l!,NcN,G«s«l»«««s«wä<«,«. >
lV,","vc»zcrrü,t»!!!i, sowie an veiallcter Slivhilis >
»"»den, finden i n d i u m »<»,<« <n s««n»r «Nr« >
>»s ! 5 ' " ' " W«re« Vlalb und gründlich» «<!f«. >

V°°l^N°fsl Li. <P«is L fi.). >

. (li254) 7

(2516—2) Nr. 3928.

Neasslllnienmg ezec.
. Vom k. k. Landesgerichle in Laibach

W«d bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k.

Finanzftrocuratur (N0N. des h. Aerars)
zur Einbringung eines Steuer- und
"mlagenrückstandcs pr. 160 f i . 16 kr.
I-A. die executive Versteigerung der der
Hrau Helena Kastelic gehörigen, ge-
richtlich auf 3300 f l . geschätzten Haus-
^ l i t ä t in Laibach, Hühnerdorf Consc.-
" r . 18 alt, im Neassumierungswege
^wil l igt, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

18. J u l i ,
22. August und
19. September 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
besgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
^ psandrealitä't bei der ersten und
zwetten Feilbietung nur um oder über
oem Schätzungswert, bei der dritten
^bkr auch unter demselben hintangege-
den werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
Nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Scha'hungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.
^La ibach , am 3 1 . M a i 1 8 8 1 .
(2495—2) Nr. 6229.

Belamltmachlmg.
.. Der angeblich in Fiume sich befind-
"cyen Maria Obreza von Niederdorf und
^ unbekannten Rechtsnachfolgern des
z!mon und der Margaret Petriö von
"lederdorf und der Maria Hnioarsiö von
^ m z wird hicmit bekannt gemacht, dass
gelben Herr Ignaz Gruntar. k. t. No«
, ln Loitfch, als Curator ad actum

^UWstellt und diesem die Nealfeilbietungs-
Ichelde vom 14. März 1681, Z. 3355,

^«fertiget wurden.
H «. t. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
- ^ ^1881 .
^517^1) Nr. 3147.

Hveite ezec. Feilbietung.
h iemi t «^ k- Bezirksgerichte Egg wird
^ " ' t bekannt gemacht:
e r s ^ werde wegen Erfolglosigkeit des
lenti, H'^ietnngstermines der dem Va-
rickni^ '^^ ^"n Brezje gehörigen, ge-
Nrl. I ^uf 3160 si. bewerteten Realität
E i n H ' ^ ^ Pfarrgilt Tschemschenik,
in d ^ ^^ Stenergemeinde Brezje,

clnae.^ 2 7. I u n i l . I .
dem s?,"ten zweiten exec. Feilbieiung mit

frühern UnHange geschritten,
^tai Ih^zutsgericht Eg«, am 31sten

Echtes dalmatinisches (2423) 10-2

Inieeten -Pulver
iu Paketon ä 10 kr., Inseotenpulver - Spritzen :'t 70 kr. por Stück verkauft

GraTbriel IPiccoli,
A p o t h o k o r „ z u m E n g o 1" i u L a i b a c h , W i o u e r s t r a s s e .

(2499—2) Nr. 4032.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 27 . J u n i 1 8 8 1 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 68, 73 und 76
enthaltenen Edictes vom 8. März
1881, Z. 1587, zur dritten exec.
Feilbietung des Gutes Kanderschhof
geschritten werden.

Aom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 31 . Mai 1881.

(2531 — 1) 3 i r .4111. "

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird hiemit den
unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern des am 15. März 1881 ver-
storbenen Franz Pcttauer von Laibach
bekannt gegeben, dass über die Wechsel-
klage der krainischen Escomptegesell-
schaft in Laibach (durch Dr . v. Schrey)
gegen Franz Pettauer äo plll63. 2ten
Jun i 1881, Z. 4111, M o . 300 fl.
sammt Anhang für die Verlassmasse
des letzteren Herr Dr . Pfefferer als
Curator aä a,otum bestellt und dem-
selben unter cinem dcr über obige
Wechselklage ergangene Zahlungsauf'
trag zugestellt wurde.

Dessen werden die unbekannten
Erben und Rechtsnachfolger des Franz
Pettauer mit dem Beifatzc verständiget,
dass sie ihre Äehelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben oder
sonst im gerichtsordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten haben, widrigens
sie sich die Folgen ihres Säumnisses
selbst zuzuschreiben haben.

Laibach, am 4. Juni 1881.

(2530—1) 3ir. 3982. '

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Her-
mann Himmel in Wien (durch D r .
Soyka) die executive Feilbietung der
dem Franz und der Mar ia Sidar
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 228 st. 30 kr. ge«
schätzten Fährnisse, als verschiedene
Kleidungs- und Einrichtungsstücke, be-
williget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf
den

27 . J u n i
und die zweite auf den

1 1 . J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in Laibach, Alter Markt
Nr. 16, mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben gegen so<
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 4 . J u n i 1 8 8 1 .

(2498—2) Nr. 4031.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 2 7 . J u n i 1 8 8 1 , vor-

mittagS 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtcs
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 69, 73 und
76 kundgemachten EdicteS vom 8ten
März 1881, Z. 1639, zur zweiten
».'fcc. Feilbietung des Gutes Ober«
erkenstein geschritten weiden.

Laibach, am 3 1 . M a i 1881.

(2532 — 1) Nr. 3929.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur (uom. des hohen
k. k. Aerars) zur Einbringung eines
Steuerrückstandes per 134 fl. 36 '/2 kr.
sammt Anhang die executive Verstei-
gerung der dem Franz Bezlaj gehöri-
gen, gerichtlich auf 1300 ft. geschätzten,
in der Grundbuchs-Einlage-Nr. 24 der
Catastralgemeinde Krakauer-Vorstadt
vorkommenden Hausrealitä't Conscrip-
tions^Nr. 16 am Krakamrdamm im
Neassumierungswege bewilligt, und es
seien hiezu drei Feilbietungs - Tag»
satzungen auf den

1 8 . Juli,
2 2. August und
1 9 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchseftracte
können in der diesgeiichllichen Ncgi«
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . Ma i 1881.

(2292—2) Nr. 4525.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

T e j a k von Hrast Nr. 20.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindlichen Iatou
Tezak von Hrast Nr. 20 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge<
richte Margaret Tr ia l von Hrast Nr, 2«
die Klage äs pruvs. 26. April I 88 I ,
Z . 4525, peto. 61 fl. s. A. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den

1 5. J u l i 1 6 8 1
angeordnet und auf seine Gefahr und
Kosten Marko Fir von Hrast Nr. 9 als
Cnrator aä acwm bestellt wurde.

Der Geklagte wird ersucht, zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, oder seine
Rechtebehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, widrigcns er sich
die aus einer Verabsäumnng entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 29sten
April 1S31.

(2449—2) Nr. 2494.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . k.

Finanzprocuratur für Krain (in Ver-
tretung des hohen Aerars) zur E in -
bringung eines Steuer- und Um-
lagenrückstandes per 1366 fi. 69 kr.
sammt Anhang die exec. Feilbietung
des dem Herrn Maximi l ian Walther
gehörigen, in der krainischen Land-
tafel Band 2, Seite 453 vorkommen-
den, im Gerichlsbezirke Gurkfeld lie-
genden, gerichtlich auf 44 ,860 ft.
44 kr. geschätzten Gutes Großdorf be-
williget und hiezu die Abhaltung dreier
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

22. August,
1 9 . S e p t e m b e r und
2 4 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
obiges Pfandgut bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um ober über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben verkauft
werden wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des k. k. Aerars und der
als Gläubiger betheiligten österreichisch-
ungarischen Bank, vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium Per 4486 ft.
bar oder in Staatsobligationen oder
in Pfandbriefen der Nationalbank
nach dem letzten in der „Wiener Zei-
tung" amtlich notierten Curswerte
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das SchätzungS-
prolokoll und der Landtafelauszug
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen und davon Abschrif-
ten erhoben werden.

Zugleich wird dem unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubiger Herrn
Alefan der Grafen von Auersperg und
beziehungsweise seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht,
dass für sie zur Wahrung ihrer Rechte
in dieser Ef.cutionssache der hierortige
Advocat Herr Dr . Anton Pfefferer
als Curator bestellt worden ist.

Laibach, am 23. April 1881.

(2301—2) Nr. 7056.

Erinnerung
an den unbekannten Iosrf M a r o l t ,
resp. dessen uxbklannte Rechtsnachfolger.

Vom k. l. stiidl.-drka.. Bezirksgerichte
Laibach wird dem unbelannlrn Josef Ma»
roll, rrsp. dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, hlemit erinnert:

Es habe Franz Sojer von Waitjch.
Curator des Franz Marolt von Glinze
(durch Herrn Dr. Ulfonö Mosch« in Lai-
bach), wider ihn die Klage 6« p r ^ 8 . 28swl
März 1881. Z. 7050, pew. Elsitzung
mehrerer Realitäten hierge« ichls einaeblllcht.

Da die Glllagten diesem Gerichte u »
belalmt sind, wurde ihnen Herr Dr. Franz
Pnprz, Advocat in laibach, zum Curator
ad uotum bestellt und über die Klage
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

Hievon wrrdm dieselben mit dem Ve«
deuten verständiget, dass sir ihre Rechts-
behelfe dem aufgrsttlllrl, Curator ud kctum
an dir Hund zu â ben oder einen andern
Sachwalter zu bestcllcn haben, widrigens
diese Rrchttzsache mit den, schon bestellten
Curator uä llowm Dr. Franz Papez vcr»
handelt und tnlschieoen werden wird.

K. l. stüdt.-delea. Vezirlsgenchl i!ai,
bach, am ̂ . März 1881.
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Wien, Hotel Höller, fffR
zunächst der k. k. Hofburg und der Kingstrasse.

Angenehme centrale Lage. Massige Zimmorpreiso, laut fixem Tarif von 80 kr. bia fl. 3'50 ö. W.
pro Tag. Grosse und elogante Restaurationslocalitäton mit Gartenvoranda. Pferdebahn verkehr
direct vom Hotel ab nach allen Richtungen der Stadt und Vorstädte. (2250)12-1

Hauptgeschäft:
Polana 12.

Alois Korsika,
E m i t - 1 Hanflelsaärtner.

Filiale:
Schellenburggasse

Nr. 6.

Der Gefertigte offeriert seine grosso Auswahl von Teppich-, Beet-, Flor- und
Decorationspslanzen engros und en detail. Ferner empfiehlt ersieh auch sur Ausschmückung
der Gräber, zur Anfertigung von Todtcnkränzon und Bouquets. Auch sind bei ihm dio
feinsten Rosen und Blumen zu habon. Die Bostollungon worden schnell, billigst und
elegant ausgeführt. Bestellungen können schriftlich und mündlich sowohl im Haupt- als
im Filiiilgoschäfte gemacht werd on. Auswärtige Bestellungen werden gegen Nachnahme
prompt eflbctuiert. — Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich hochachtungsvoll

(2647)2—1 . A . l o i s K o i ' S i l i a , Kunst- und Handelsgärtnor.

Das Bier-, Wein- und Speisehaus
„zur grossen Tabakspfeife",

Wien, Graten Hr. 29, Goldschmiedgasse Hr. 9.
Diese Im Centrum der Stadt zwischen dem Stephans- und Peterapiatz ge-

legene Restauration, bestehend seit 1616 (ehemaliger Freisingcrhof), vom Jahre 1777
ab „zur grossen Tabakspfeife" genannt, vorgrössort durch Gesellschaftszimmer sowie
durch einen Hofgarton, einzig in seiner Art, empfiehlt sich dem Publicum und den
Beisonden aufs bosto. Seine bekannt vorzüglichen Küche und Koller empfehlen sich
von selbst, dahor jede Reclamo überflüssig.

Achtungsvoll
(2546) 3-1 2 3 . G - ö t z „ Restaurateur.

Verkauf

einer Herrschaft.
Wegen Todes des Besitzers ist das Gut Ponowitsch in Krain sammt

incorporierten Gütern: Fischern, Waldhoffen und Grafenweg aus freier Hand
zu verkaufen.

Dieses Gut umfasst über 1000 Joch, worunter circa 600 Joch Buchen-,
Fichten- und Föhrenwald; ein Schloss von 1 5 4 • Klafter Bauarea, 2 Stock
hoch, mit Park und englischen Anlagen, Wirtschaftsgebäuden, Stallungen,
Tennen, Keller und Schupfen — sämmtliche Gebäulichkeiten in gutem
Stande —, dann ein Fabriksgebäude mit einer Wasserleitung, welche ohne
Schöpfwerk aus den nahen Gebirgsabhängen 8000 Eimer Wasser in 24 Stunden
liefert. Dieses Gebäude, in welchem vormals eine Spirituosenraffinerie be-
trieben wurde, ist zur Adaptierung für jeden beliebigen Industriezweig
geeignet. Zu diesem Gute gehört auch die grosse eigene Gebirgsjagd und
Fischereirechte in einem bedeutenden Theile des Savestromes.

Das Gut liegt an der Südbahn, 1 Stunde von Laibach, zwischen den
Stationen Sava und Littai, von jeder nur 1ji Stunde entfernt.

Auskünfte ertheilt Herr IDr. P o k o r n y , Advocat in Wien,
1., Walfischgas.se 8, und Herr 3Dr. j K I a r l - A - l i a z U i z l i , Ad-
vocat in Laibach. (2536) 5—1

— ^ — — —

dos angehäufton Lagora voranlasst dio altrenommierte untorzoichnote Handlung einen

AUSVERKAUF
ihrer reichen Vorräthe an Loinenwaron, Tisch- und Bottzoug, Kleiderstoffen, Juto-
Erzcugnisson, Kaschmirs und Teppichen zu tief herabgesetzten Preisen. —

Uritor andorom:
6 Stück Bottüchor ohne Nath fl. 950; 6 Stück Bettüchor von Rumburger-

Leinwand fl. 14-—; 50olligo Reinloinen-Wohcn fl. 1450; 50clligo seino Irlandorwobou
fl. 18 bis 20; 1 Stück Gobirgsloinwand fl. 480; 1 Stück *U schlosische Leinwand
fl. 650; 1 Stück % schlosischo Leinwand sl. 950; 1 Stück 30olligon weissen Bett-
gradl fl. 6-50; 1 Stück .Wolligen Chiffon für Hemden fl. 480, 650, 7'50; 6 Stück
Damast-Handtücher fl. l'8O; 6 Stück Servietten fl. 180; G Stück Loinon-Sacktücher
fl. —-90; 1 Damast-Tischtuch fl. —-95; 1 Gedeck für socha Personen H. 2'80;
1 Garnitur, 2 Bett- und 1 Tischdocko fl. 825.

Versandt per Kasse oder Nachnahme. (2427) 3 2

Adresse: Trostlers Handel$agentie, Wien, II., Pazmanitengasse Nr. IS.

Noll !!!<>!'< !<N
oll»» ^<i,l»prlt»n»ss,

ohn« bl« Vvra»«nu» ftör«nde Meblcamente,
chne Vol^olls^lzllllVitoll und 2Vins,«tü>
rnnss bellt nach «iner in nnzähligrn Fällen b«ft»

!owol trl»»l» «utftanb^ne als auch noch so sehi

2r. H2.rt212.1111,
3/Nlglleb b«l m«b. FacullHt,

O«b.-«l„s!alt Nlch! M'hl Habsburgcl^asi«, sondern
Wien. Stadt. Teileraasse « r . 1 l .
such haulaus>chl,>,ge, Slrlctuten, i?inl»» b l̂

l'r«»!»,->»>. Vliichsucht, Nnliuchtbttrlei!, PllNuücnen.

it^nl», «l»n« »n »al»llol<l»n ober zu bi«n»en,

«r les l ich b les l l be « « H a n d l u n g . Vttengfte
D!«crelion verbüigt, und werden Med < <- n m ento
aus Aerlangtn <«foit «Ingesenbet. iH'lHX̂  »I

Triester

Trieft.
Die Triester Eommercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Banl- und Stlllllsnolen wie auch
in Zwanziy'Franlenstückcn in Gold,
mil der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptlert auch Wechscl
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpapiere und Waren in den ob'
genannten Valuten. (i) 52-2^

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Trlcster Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen stall.

KllszioulfRll̂ euuMn prnumeli.
———————————^ •

Wilhelmsdorfer

Malzextract
von den

Professoren Oppolzer und Hell"
iu Wien, Bock in Leipzig, M '

meyer in Tiibiugen
bei Schwächczuständen und Zchrlranl"

hriten, besonders bri

Must-, jungen-und Kalsleideli.
ferner bei allen latarrlialifchen Erkran- ß
lungcn (bei Krampf. und KeuchhuM') >

verordnet. !

Milüelm8l1 orfer !

dnrch ihren reichen Malzcrtrac!<Gchall >
um vieles wirlsamer, als alle übri«^ >
wie immer benannten Vrnslbo>!' >
bons, die nichts als Znclcr oder hoa»'

indifferente Stosse enthalten.
Ein Carton « » ><>-. (12 Stück > <l.)

und feiner in Wichsen,

Wilhclmsdorfer

Xlzllllxtrzlltlullllllllzlll!,
sehr nahlhllst und leicht verdaulich'
eignet sich deshalb für Brust «"d ^ .
genleidendc a>n besten zum F r i M ^

und znr Jause.

Ioh, Perdmt. h, L. Wcncel. Pohl ">'d
Supan, Ioh, Luclmann, Schnsiinag ""
Weber, Michael Kastncr, Ioh WcidlG
Johann Fabian. Peter Laßiüs, I / ' .
Plauh, Ialcb Schober und Apo<hel"
V. Suoboda. N n d o l f s w c r t : ^ w
Nizzoli, Apothcler. ( 4 8 3 5 ) ^ .

Wilhclmsdorstr .,
MalzprvductenFabrll
von ^0«. Xllssorle H- c«i. in O > " ^ l

Trifailer Kohlenwerks - Gesellschaft.
Der Verwaltungsrath macht hiemit bekannt, dass Herrn

Wilhelm Schiffer in Laibach
die Vertretung der Gesellschaft in Krain

für K o h l e und C e m e n t übertragen wurde, und werden die respectiven Herren
Abnehmer höflichst ersucht, uns ihre Aufträge

für die Werke Trifail, Sagor und Hrastnigg
durch denselben zukommen zu lassen. (2452) e -3

^3i
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FERDINAND RAPPOLDS
Sc^rßLirgrelTxraren - IF'aJorlls,

W i e n , M a r g a r e t h e n , P i lg ramgasse Nr. 20,
empfiehlt: Naxos-Schmirgel, Pollerschmlrgel, Sclunlrgelschelben, Scbmlrgel-
'e|nwand, Schmir^olpaplcr, Fliiitstelnpnpier, (Glaspapier, Mcsserpiilzschinir-
oel> Putzpasta, Putzpulver, Poliertrippel, Htahlschlelsmasse, Bleipapier, Zinn-
Wche, Polierroth, Wetzsteine, Blmssteine, sowio allo Artikel zum Schleifen und

Polioren von Stahl, Eisen, Granit, Marmor, Glas etc.

Ik HL A t e »
Galanterie- und Bauspengler in Laibach,

empfiehlt sich bei Beginn der Saison zur

A i s f i r n i aller o.jeder im Banfacle vorkommenflen Spenclerarbeiten.
Herstellung von englischen geruchlosen Aborten, Metairbuchstaben zu Firmen,
Lager aller Artikel für Haus- und Küchenbedarf, Bade- und Sitzwannen, Wasser-
eimer, Schaffein, Kannen, Umschlagwärmer, Wärmflaschen, Leibschüsseln,
Hand-, Wand- und Strassen - Laternen, Schwabenfänger, Back-und Sulzfcrmen,

Wagen-Laternen (1470) 12—11
in allen Grüsso», schön und billig, und violo nndoro Artikel.

weil ich zum Verlause allein sür ganz Krain die mit dem Ehrendiplom in Vremen
präiniierlc

Wolf'sche
Vlltent-Umnerslll-NllimmaMne,

/ ^ , ; ^ passend als Geschenk zu jeder Zeit und unentbehrlich
/ ^ > ' ' ,» iil jeder Hauswirtschaft, habe.

1.) Durch diese in nebenstehender Zeichnung dar-
gestellte Maschine kann man Guikcn, ,<lraut, Nndcln,

'Kohlrüben, Mandeln, Sellerie, Mohren, Petersilie
?' ^ M i M M H u, s, >u. in jeder beliebigen Stärke zu Scheiben oder

langen Streifen schneiden.

^ s W » « » 2 ! ^ ^ V ^ I ! 2.) Durch eine ?1icibvorrichwna. kann man Kartoffeln,
^ » W « ^ ^ W ^ ^ ^ " l " ^ " ^ ^ Nelucht, harte Seninu-Iii, Leber, Mandeln und

^ » » »W Kre» ii. s, w, zchmnal mehr reiben, als mit einem gc>
^WWD ^WN wohnlichen Reibeisen.

:i.) Is t sie zugleich eine solide Kaffee» oder Gewürz-
mühle. s1387) 6

M". Hoffmann,
> Fabrikant aller chirurg, Instrnmentc. Gartenwcrlzeussc, Feinzeiis;-. Messer» und Waffen»
» schmicd in Laibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen.

! Josef Jax, j
\ Nähmaschinenniederlage, Theatergasse 6, Laibach. j

Seit drei Jahron habo ich eine grosso Anzahl von Nähmaschinen in Krain
von moiner Hauptmodorlago in Innsbruck an moino. P. T. Kundon zur vollsten
Zufriedenheit derselben vorkauft. Ich boohro mich nun, donsolbon sowio dom i
P. T. Publicum höflichst anzuzeigen, dass ich mit 7. Juni d. J. oino '

i tascl iDeii ittop i. Reparatnrwerkstätte in L M
orrichtot habo. Am Lagor sind Nähmaschinon a l l e r S 3 r s t e x n e t Mascliinen- i
bostandthoilo, Nadeln und Zwirn z \ x ölen. Toi l l ig -s ten . P r e i s e n
Nähmaschinen wordon auch gogon Katonzahlung, monatlich \ II. oder wtfclient- '
lick I fl., abgogobon. '

Zu zahlreichen Aufträgen ompfiehlt steh

Josef Jax,
(2513; 5—1 T h o a t o r g a s so N r . G. \

UcscliäTlsveräiiileriiiig,

Josef Stadier,
Bau- und Galanteriespengler, Schustergasse Nr. 4

(ISTeia-er S t a r l e t ) .
, Ich boohro mich dem goohrten Publicum anzuzoigen, dass ich mein Vorkaufs,
ocalo am Alton Markt räum on musste und selbos zur Boquomlichkoit moinor P. T.

funden in die Schustorgasso Nr. 4 übertragen habo, wo ich bis jotzt dio Werkstätte
'.m° hatto. Durch don boi|uoinon grossen Localrauin bin ich in dio Lago vorsetzt,
111 grössoro8 wohlassortiortes Warenlager zu haiton uls bis jotzt, nämlich:

Von allon Haus- und Küchengeräthen, Back- und Sulzformen, Kaffee-
maschinen und Schnellsiodern aller Constructionen, besonders neuen vortheilhaften

orzollan - Aufgussmaschinen, eleganten Vogelkäfigen, starken Wasserschaffeln,
rannen und Eimern, Kinder-Bade-und Sitzvannen, Eouoho-Apparaton, Giesskannen
k«vi F o r m e n uni* Grössen für G-artenblumen und Kinder, Champagner-
*uniorn, Blumenkörben, Ampeln, Spritzern und Topfumhüllungen. Strassen- und

artenlaternen, Bierträgern, Potroleumherden etc zu den billigsten Preisen; forner
eleaanten, metallenen Blumentischen mit Aquarium und fortdauerden
] ; Springbrunnen zu fl. 28 und fl. 38.

sonders ompfülilo ich micl) zur heranuahendon Saison (22(U>) 6 - 4

J Heteroatau aller n. jeder i i mein Fact einschlafender Banarbeiten,
soTl n o u o r Jils lloconstruotionon und Reparaturen, unter Garantie l'iir schnollo und

üc*o Ausführung und bestes Matorial zu don billigsten Proison.
Kostonüborschlägo wordon prompt vorabfolgt.

Sonntag, am 12. Juni d. I . , um 5 Uhr nachmittags wird dieselbe auf meiner
Wiese auf dem Ccnolinengrunde an der Lipp.Straße in fünf Partien stattfinden.

A m Montag , den 13. J u n i l . I . , um 9 Uhr vormittags findet dieselbe auf
meinen vier frohen Wiesen, 48 Joch messend, am Kleingraben, im Tirnauer Stadtwalde und
ans dem Waitscher Grunde parccllenwrise in Loco ftatt.

Pachtlustige werden eingeladen, zu der angegebenen Stunde an den benannten Orten
zu erscheinen.
(2485) 3-3 A. Malitsch.

j Öillig-e itiid K<*1IOII ELtitsg-estaxtete

> HiNkä*Ukn
t für Bier (zwei Fässer mit Vorkühlor), mit odor ohne Speisenbehälter, nach
' neuoster Construction, In elegantester Ausstattung, aus vorzüglichern Ma-
: teriale und solid unter Uarantie gearbeitet, sind stets zu billigsten Preisen
) beim Gefertigten am Lager.
k Dieselben sind oichonartig gofladert und lackiert und gereichen jedem
" Eestaurationslocalo zur Ziordo. Auch werden solcho in joder gewünschten Grösse
t rasch und solidest angefertiget. I
k Auswärtige Bestellungen werden prompt effectuiert und die Emballag«
' billigst berechnet.
| Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich (2484) 2—2 '

| Ludwig Widmayer,
' Möbelhändlor und Tischlermeister, Laibach, Horrongasso Nr. 10.

Mau biete dein Glücke die Haud !

400.000 Mark
Hauptgewinn iin günstigen Falle bietet
dio tillcrnoueste g r o s s o (U(5ldvor-
losuiiff, wolcho vom Staate genehmigt
und garantiort ist.

l)io Torthoilhafto Einriclitung des
neuon Pianos ist derart, dass im Laufe
von wonigen Monaton durch 7 Klassen
51,700 Gewinne zur sichoroti Entschei-
dung kommen, darunter befinden sich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,000,
spocioll abor:

G-e wlnne:
1 ä M. 250,000, 1 ä M. 12,000,
1 ä M. 150,000, 24 a M. 10,000,
1 ä M. 100,000, 5 ä M. 8000,
1 ä M. 7r>,000, | 54 a M. 5000,
1 ix M. 50,000, ; 105 a M. 3000,
2 ä M. 40,000, 263 ä M. 2000,
3 i\ M. 30,000, 631 ä M. 1000,
4 ä M. 25,000, 873 äM. 500,
2 ä M. 20,000, 1050 äM. HOO,

12 ä M. 15,000, 28,800 äM. 138,
etc. otc.

Dio nächste orsto Gowinnziohung dioser
grosson vorn Staato garantierton Gold-
verlosung ist amtlich festgestellt und
findet

schon am 15. und 16. Juni d. J.
statt, und kostet hiozu
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 3*1,,
1 halbes „ „ „ 3 n „ 1 % ,
1 viertel n „ „ l1/. „ 90 kr.

Allo Aufträge wordon sofort gegen
Einsendung odor Postoinzahlung dos Bo-
tragos mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhält jodormann von uns
die mit dom Staatswappen versehenen
Orjginallosc selbst in Händen.

Den Bestellungen, zu welchen wir
den nebenstehenden Bestellschein zu
benutzen bitten, werden die erforder-
lichen amtlichen Pläne gratis beigefügt,
aus wolchon sowohl dio Eiuthoilung der
Gowinno auf dio resp. Klassen als auch
die betroffondon Einlagen zu ersehen sind,
und sondon wir nach jedor Ziehung un-
soron Interessenten unaufgefordert arat-
licho Listen. (1679) 12-12

Die Auszahlung dor Gowinno erfolgt
stets proinpt unter Staatsgurantie und
kann durch dirocto Zusondurigon oder
auf Verlangen der lntoressonton durch
unsoro Verbindungen an allon grössoron
Plättn Oesterreichs voranlasst werden.

Unsoro Collocto war stets vom Glücke
bosondors begünstigt, und haben wir
unseren Jntoressonten oftmals die gröss-
ten Treffer ausbozahlt, u. a. solch« von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000,80,000, (id,(Mill, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann bei oinora sol-
chen, auf der solidesten lliisis gogrün-
dotoii Unternohraon üborall auf oiiio sehr
rogo Bothoiligung mit ]{ostiinmthoit ge-
rechnet worden, man beliebe dabor schon
der nahen Ziehung halber alle Auf-
triigo baldigst direct zu richton an

Kaufmann & Simon,
ßm\\- &Wcdj|tl0cs4)«fi in Hamburg,
Ein- u. Vorkauf aller Arton Staatsobliga-
tionon, Eisonbahnaction u. Anlohonsloso.
P. B. Wir danken hierdurch for <las unn neither

geschenkte Vertrauen, nnd indem wir liei Be-
sinn der neuen Verlosung zur Betheiligung
einladen, werden wir nng »nch fernerhin be-
utrehen, durch «tets prompte und reolle Be-
dionuiiB die volle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten Interennenton zu erlangen. D. O.

Wir ersuchen gefl. untenstehend an-
zugeben :
Ihre genaue Adresse, I
die Anzahl Lose, welche Sie wünschen, I
ob dor Betrag hier beigefügt oder per

Postanweisung überschickt wird.
Kloino Boträgo worden am besten

durch rocommandiertoD Brief rorsandt,
und wordon Postmarken ebenfalls als Zah-
lung angenommen.

Bestellungs-Brief.

Das Hans

Kaufmann & Simon
in JlfLiiil>urj£

ersucho um Zusendung von

Origin&l-LoB, wofür Sie dtn Betrag

von J »Inliegend,

orhalton. (per Postanweisung.

Adresse:

Vor- und Zunam«:

Wohnung:

Lotet« Pott: .

i

Sonstige näher» B*zeiohnung:
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Heute Samstag und morgen
Sonntag

in Schreiners Biersalon,
bei günstiger Witterung im Garten,

grosse Vorstellung
des

Prestigiateurs Schöne, ferner
Koui'iniskys, genannt der „sla-

vische Löwe",
in seiner Riesenstärke. — Dio Gosollscbaft
bestobt aua 6 Personen und hat oino gut

besetzte Musik.
Anfang Sanistag halb 8 Uhr, Sonntag 6 Uhr.
(2643; E x i t r ^ e 2 O 1er.

5OOTucaterT
zahle ich dem, der beim Gebraucho von

(2523) 8-1 Kotties Zahnwasser,
a Flacon 33 kr., jemals wieder Zahnschmerzon
bekommt oder aus dem Mundo riecht.
Joh. George Kothe, emer. Hoflieferant.

Mödllng bei Wien, Villa Kotho.
In XuSLi*ba.cli allein echt bei Herrn

J u l . T. Trnköczy, Apotheker.

Im Gasthause „zur Post" in Assling
(2540) 2—1 sind mehrere

S om mer wohnüüfi en
und auch einzelne Zimmer zu vorgeben. Kost
nach Wunsch im Hause. Beim Hauso grosser
Garton mit schattigen Anlagon nobst freier
Benützung des Bades. — Näheres zu orfragon
bei Herrn J&.. S c l i r e 3 r , Assling:.

T*7"egren. -A_"breise
(9545) 3—1 ist dio

Wohnung
Beethorenstrasse Nr. 4, I I I . Stock, vom
1. Juli an zu vormieton, und sind auch allo

Möbel verkäuflioh.

ÄWäscfi
V J t G j R ^ f $ ^ (eigenes Erzeugnis)
^TKKm en gros & on detail.

T T o m r i a n a u 8 ̂ hiß"00 mit glatter
IXCJiiUCJi Gilotbrust von H. 125

bis ü. 3.
T-snmrlnri aus Chiffon mit gorader
±±LlllUüIL Faltenbrust von fl. 125

bis fl. 2-40.
TTnmrlsir i a u s Chiffon ruit Traveur-
Ht/l i l l l t? l l falten-Brust von fl. 1 ö()

fl. 220.
TTüTYislöTi ausChiffon mit gostickter
I l C U i a C l l Giletbrust von fl. 1-85

bis fl. 2-50.
TTsHYlflon a u s Chiffon mit feinor
JJ.UlLLU.UJi Leinen-Gilotbrust von

tl. 240 bis fl. 3 20.
T J r k m A z-v-j-j aus bester Leinwand mit;
JGLUJl lUUll Giletbrust von sl. 3 50

bis fl. 5-50.
T T n m r l n n aus farbigem Creton von
-LLÜUllLUll fl. !-40 bis fl. 2-50.
TJrv-rv* A n-n a u s farbigem Oxford von
ü(3Hl( l t3I l 58 kr. bis fl. 2 50.
TJrvw»rlrvvk aus Chiffon für Knaben

. H c I l l U u l l mit glatter Gilotbrust
von 90 kr. bis il. V30.

"Harris ! £vn ^ u r Arbeiter aus Mol-
H U i m i t j l l linos, Domostik und

Creas-Croton von 80 kr. bis sl. 110.
U11LU1 l l U o u l l mostik, Creas-Cro-

ton und Küpper von 65 kr. bis fl.110. J

Unterhosen £S„Ä Ä
Devans S ^ M i 1 1 " ;

Dio Preise bei Wiedorvorküuforn stel- j
Ion sich bedeutend billiger.

Ausser oben Angeführtem halte stets
oino grosso Auswahl divorscr, in das
Herren-Modogeschäft einschlagender Ar-
tikel , wio aus moinoni Preiscourant zu
ersehen ist, auf Lager. j

Homdon, nach Mass angofortigt, stel- j
len sich per Stück um 30 kr. theurer.

Mustor und Proiscouranto werden '•
bereitwilligst eingesandt

Für gute Waro und solide Arbeit
wird garantiort. (972) 16

Hochachtend

I C. J. Hamann. !

' . „ i

f Primararzt j

j Dr. J. Dornig I
j ordiniert täglich von 2 bis halb 4 Uhr r

nachmittags (2511) 5-2 }:
i Herrengasae Nr. 8, II- Stook. j -

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

"bllllgr -und. g--at "bei

C. J. Hamann,
Laibach. f2380) 6-3

Haupttfowinn
diouor liotterie

ev.
400,000 Mark.

Glücks-
Anxeige.

Dia <;«wiiin«
g&rant. d. tjtiuit.
Kruto Ziehung :
IS. unl 16. Juni

Kinlnduuir zur Betheiligung an den

Gewinn-Chancen
der vom Staute Hambnrg garantier»
ten jrrossen (Geldlotterie, In welcher

Über

9 Millionen 600,000 Mark
atelier gewonnen »»erden

miiMHen.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangemäss nur 100,000
Lose enthält, sind folgende, nämlich :
Der grslsste Gowinn ist ov. 400,000 Mark.
Prämio 250,000 M. 5 v o n " 4000 M

1 Gewinn 105 „ 3000 M.
von 150,000 M. 263 „ 200» M

1 „ 100,000 M. 10 „ 130(1 M.
1 „ 75,000 M. 2 „ 1200 M.
1 „ 50,000, M. 631 „ 1000 AI.
2 „ 40,000 M. 873 „ 500 M.
3 „ 30,000 M. 1050 „ 300 M.
4 „ 25,000 M. 60 „ 200 M.
2 „ 20,000 M. 100 „ 130 M.

12 „ 15,000 M. 28860 „ 138 M.
1 „ 12,000 AI. 3900 „ \2\ AI.

24 „ 10 000 M. 75 H 100 M.
5 „ 8000 AI. 7800 Gowinno a 94
3 „ 6000 M. und <>7 Mark.

54 „ &000 AI. 7850 Gowinno a 4»
und 20 Mark,

und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur « l e l i e r e n Ent-
scheidung.

Die erHte Ciewinnziehung ist a m t l i c h
auf don

15. und 16. Juni d. J.
festgestellt, u. kostet für diese erste Ziehung
das jran/.r Oritf.-Los nur (I. 3 5 0 ,
(his 1 i;»lbe „ nur fl. 175,
das viertrl „ nur fl. —'88
und werden diese vom Ntnate ( « -
r t t i i t l e r t e n Orl |c lnal loHe (keine
verbotenen Proniessen) g e g e n f r a n -
k i e r t e EiiiMeiMliinff «leg I te-
trageH selbst nach den ent f ' e r i i te-
«teii fäeiceiitlen von mir versandt.

Jeder der Uotheiligten erljält von mir
neben seinein Originallose auc.b den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
jgratlM und nach stattgehabter Ziehung
NO f o r t die int i t l ic l ie Ziehungsliste
i i n a u l ' s e f o r d e r t zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von mir «llrekt an die In-
teressenten prompt und unter
MtreiitfMter Vci-rteliwlejrenlielt.
y/V Jede ltestellung- kann man einfach
mftT~ auf eine Postein/nhliinjrskarte odor
g|^** ])orrecoinmandlert<'u Brief niachon.
^-V Man Tuende sich daher mit den Auf-
trägen vertrauensvoll an (240G) 4 - 4

NainiK'I IBccksi'lirr «cn.,
Banquier und Wecbselcomptoir

In llitmhfir^:.

Kundmachung.
Der ochto landschaftliche Rohitscher

Sauerbrunnen (Tompelquollo) kommt in
ganzon, in Halb- und Soitolflaschen in don
Verkohr, welcho mit Motallkapseln, die mit
dem hier abgobildeten Stempel:

versehen sind und mit|Korkpropfen verschlos-
sen werdon, an deren innoror Flache das
Zoichon:

eingebrannt ist.
Diea wird mit dem zur allgemeinen Kennt-

nis gebracht, dass oft Säuerlinge von goringor
Güto im Gross- und Kleinverschloisso selbst
durch Hausierer mit Wagon in ganz gloichon
Flaschen und mit Motallkapsoln verschon in
den Verkohr gebracht worden, wolcho einen
dor landssihaftlichon Kapselrnarko sowohl wio
sogar dor Brunnenmarko an dor innurcii Kork-
flächo sohr ähnlichen Stempel tragen

Man sieht aieli hiodurch veranlasst, vor
solchen und insbosondoro vor jonon Flaschen
zu warnen, auf doren Kapseln oino sich mög-
lichst annähorndo und boi oborllächlichcr An-
schauung sehr loicht zu yorwocbsolndo Nach-
bildung dos landscbastl. Wappuns fl'antlioi),
jedoch ohne Ilerxogsliut, vorsucht ist, worauf
abor dio Umschrift: ,,Lundu fohlt.

Das in solchen Flasclion bcfiudlicho
Wassor ist kein landschaftliches Jinhitscher
Sauorwassor. (25">7) o—1

G r a z , am 24. Alai 1HKI.

Vom steierm. Landes-Ausscliusse.

Z»lilrcic.p..
'AfAieniinc ilci-
or>it«ii tnci],
Autoritäten.

jnodnlll«>ii
viMsi l i icdi ' i i^r

A l l M -
Ntollimiceii.

Durch 30 Jahre erprobtes

Anatteiu-Muntaser
von

Dr. J. O. Fopp,
k. k. irosZttln.mzt

In W i e n ,
I., Bognergnsso 2.

Rndl ' . ' i l - l ln i l i i i i t t ia f l l r
ji- 'rii ZalinNcliiMiTZ, so
«ucli jedor Kr.iiikln-H
(\vr Muinlln">))l<! u. (lcs

I Z ilinlleiKC.h«», liti-
| walirtoH OurKi'lwaxHfir
I li<i rhron. HnMeidmi.

1 grots« Flasche zu
fl. 1.40, < mittlere zu fl. 1 . — u. 1 kleino

zu 50 kr.
w vc(r«'tnbll. Zahnpulver macht

j , nnrii ku Tirin Gflimtichc blandend
Q. weiss« ^.'ilme , «linn (lir>x(;ll>«n 7.u
O »chäfliK^n- I'"1'" pr. .SpJiar.htel 63 kr.
°- A n n l l i o r i u - Z n l l i i p i t t l n i n O I & x -
C (IOKITI 7.11 H. 1 2ü, bewahrtes Ziibn-

Q roini((iirii,'Kinittol.
•<- n r o t n u l . Znluipit<vta, da« vor-
t / 7.ngllcl)Ht<: Mittel fllr Pflege u. Hr-
w halturiK (!<*r Mundliöbl« u. Zähne,

^ por Stück .'If) kr.
cd Z n h n - P l o m b e , praktlsr.lies u.

<ü flicIiiTHte» Mittel zum Holhutplom-
o birftn liobler ZKIm •. Prcln pr. Ktul
~ fl. 2.10.
^ K r l i u f c r - N e l f f l , »n^fnftlnnntes u.

• bfiHtos Mittol 7.ur Vnmcbonorung
** <l«r Haut. Prei» 30 kr.

D M P."i1." Publicum winl Kobeten,
ausdrücklich k, k. IIos-Z»hiiarit Popp't
Präparate zu verlangen und nur nolcbo
an/.unebmen, welche mit meiner ftchutz-
marke verMhen lind. — Depot« befinden
•ich in

L f t i b a o h . bni: J. Hvoboda, .Tuliui
von 'J'nik('»c/.y, K. Itirnctiitr., <). J'iccoli,
Ajifitliftkcr; V'ÄHO J'utricic: , 1/. I'irkor,
sliilantüriewiiTitii-ltandluiiKuii; l-'l- Mahr,
l'lirsiinutiir ; 0. IjiiHHiiik, (jcli. KriK|>i!r ; in
AilnlMhcrj;: J. Kiipscrsdlnnidt, Apotli. ;
(iiirksflld: J-". JIÖTIICIII-H, Apotli.; l i l r ia:
J. Warto, Apotli.; KniinlMirg: (>'. Hcliuu
nik, Ajioth.; ItudolTswcrt: ('. Riz7,oli,
AjKitlickfir, Howio in Hüinintliclinn AJIO-
thoknn und tiulantnriewurün-Ilandlutixcii
KruiiiB (2235) 16—2

Ein Commit
braver Dotaillist im Manufactur-, \onfsht
auch im Posamontiorfadio bewandert, "
deutschen und slovonisclien Spracho in n
und Schrift mächtig, wird sofort auftonomm^ •

Offerto unter Beischluss seiner B"10™?'
und Photograpliio an die Expedition u»»
Blattes. (2514IJJ

Sommerwohnung.
Eino Viortelstundo ausser der sfc*dt_Sr

einer - V i l l a , sind zwei Zimmer m» "
ohno Möbel vom 15. J u n i an zu » '

Nähoros boi der Administration « u .
Blattea. (2509)JJ

Magazin zu w i *
Im Ilofraumo dos Hauses ^r*£y!,aof»

Dampsmllhlgasse nächst dem SüdWggg
ist ein grosses Magazin mit Bodonlago, * ^
sich ganz besonders zur Aufbowa«1111» v o r.
trockonen Waron oiguot, sogloi'-'1 ^. ^^
gobon. fä _L~*A

SmT Neu! Neu? _"J!*-^
(Nach sanit-itsärztlichor ̂ u t *
achtung und chemischor Aniu)^
als ein vollkommen gesundos Yt°

duct anerkannt.)

Cherubim-Thee-Kaffee
(Erfindor Ant. Wolonecz. Ig^' <
aus edlen, dorn Kassoe-Thoo n»»1^ (

verwandton Pruchtstosson RoH?"'
non, liefert vorzügliches, r'at l,
haitos Getränk und i.st als Z " s a U

zum Bolmon-Kaffo» mit vor«"«*
lichorn Krfolgo anweiidbar, da üe[
Cherubim-Kassoe dioson sehr vcl"
odolt. — Besonders für I><>"|U°]
pathischeZwecko, don Kindorn'"'^ '
Personon, denon Bohnen-Ka^
Blutwallungon etc. verursacht, b* j
stons anzuonipfehlen. — Versa."", I
gegon Nachnahme in '/<- l!.n

Vi-Kilogramin-Cartons, ä KuJ*
gramm f>6 kr. — _Wic«<lervorkiiuJJ
ents])rochond billiger. — l>yP .̂
u. echt zu haben in der Spoztf01"

w;iren-llandlung von .
P o h l & S u p a n i n L a l b a " ^

: A. Krejčif,
1 Gongressplatz, Ecke der Theate# s e ' i
I empfiehlt sein grosses <

• Lager aller Arten ^ i
• derner Hüte u. KapPe

efj
• Auch worden Pelzwarcn u. ̂  %f'|
- k l e l d e r über don Sommer zll[«j) 1«
" bewahrung angonommon. (^ _J

G. Karinger! Laibach:
P a p l e r - a m b r 6 . Diesoa an oinom ^" 'c i^ '
geschmolzon«m Bornstoin jträpariori ^ t
rottenpapior orsotzt dio Mundspiwo^reii
nicht an der Lippo, vorhindort <j°" , g P"
GcHchmack des angofouchtoton 'J'st.,, »(,35 '̂
Büchol = 80 Blatt 10 kr., dotto 5 0 0 1 ^ ^ '
Ausserdem stets vorräthig: J o b "*^ ier,

H o u b l o n - l e C o a m o p o l i t ^ - ? T e 0 > f
C i g a r r e t t e n - H ü l a e n in allon bw»

100 Stück 2st und 30 kr. ^$»
F ü l l m a B o h i n e n , dazu passon« i

20 kr., Pack song 40 kr. $*
Beste, niedlichste TaBohenma«©»1^^oln"1'
Cigarrotto mit grösster Loichtiffkoit«» ^ 3

1 Stück (i() kr. ihft«J>1'
Iiagnr von B e r n s t e i n - u n d M e e r f o ^ j n J
waren, Holz- und Porzella»-* ß0fl'
Weioh»elholz-Röhren und alle'1

re.|uisiUn in bester Q'"" lU ^

I AIs vorzügliche Kapitalsanlage
wordon zum Ankaufo ompfohlon dio (2410)

Sproc. Prämien-Obligationen der österreichisch^^
Bodencredit - Anstalt.

Ausser der Verzinsung noch 0 Ziehungen jährlich mit Troslorn von f l . 5 0 , 0 0 0 , 4 5 , O O O , 2 O O O -a-H-d- 1
Dioso Obligationon sind immer vorräthig und worden "Vollllg"st vorkaufl in der

I Wechselstube der KrainischenEscompte-GesellschaftT

Druck und V«rl«s n»n Ja- v lll«lnma»jr « Fed. Nllmberg.


